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F A C H Z E I T S C H R I F T  F Ü R  H O T E L I M M O B I L I E N - E N T W I C K L U N G

THE COMPANION VIENNA
Essential by Dorint • Stayery • The Dean • Wilde •  
Badplanung • Energetische Gebäudesanierung
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E S S E N T I A L  B Y  D O R I N T  D Ü S S E L D O R F  D E I K E R  H Ö F E

Triple „D“
Passend zum einstigen Fashion-Standort greift das neue Essential 

by Dorint das Modethema künstlerisch auf. Das Boutique-Hotel 

liegt im Düsseldorfer Quartier Deiker Höfe und bildet mit seiner 

wellenförmigen Fassade eines der Aushängeschilder.
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Wie lässt sich entlang einer 

Hauptverkehrsachse ein 

lebendiges Quartier samt 

Hotel, Co-Working, Nahversorgung und 

Kita realisieren, das übergangslos an 

eine bestehende Wohnsiedlung aus den 

1950er-Jahren anknüpft? Vor dieser 

Herausforderung standen Sonja Gallo 

und Caspar Schmitz-Morkramer vom 

Architekturbüro Caspar. Die beiden 

Geschäftsführer entwarfen mit ihrem 

Team für den Stadtteil Stockum im 

Norden Düsseldorfs das Quartier „Deiker 

Höfe“. Es entstand auf dem Gelände 

eines früheren Mode-Showroom-

Komplexes an der hoch frequentierten 

Danziger Straße. Die Neukonzeptionie-

rung startete 2014. Im Zuge derer mach-

ten es sich die Planer zur Aufgabe, drei 

Gegensätze zusammenzuführen: Infra-

struktur und Ruhe, Stadt und Nachbar-

schaft sowie Arbeiten und Wohnen. 

Leitmotiv war die Idee eines Dorfes im 

urbanen Kontext – ein Ort der Begeg-

nung, der Gemeinschaft und der Integra-

tion vielfältiger Nutzungen. Umgesetzt 

werden sollte es durch eine fast geschlos-

sene mehrgliedrige Blockbebauung mit 

sechs ö�entlichen und halbö�entlichen 

Höfen. Insgesamt teilt sich das Projekt 

auf zwei Quartiersplätze auf: einer Rich-

tung Süden, der andere gen Norden. In 

Summe umfassen sie 36.765 Quadratme-

ter. Als Trennachse sowie als Raum 

zwischen dem Büro- und dem Hotel

ensemble fungiert die horizontal ver

laufende Straße „Am Hain“, die als 

Brücke über die Danziger Straße führt. 

Nachdem der Eigentümer, die Black 

Horse Properties GmbH, die ehemaligen 

Fashion-Häuser 2020 und 2021 abreißen 

ließ, konnte im Frühjahr 2022 der Bau 

der geplanten circa 95.000 Quadrat

meter Bruttogeschoss�äche beginnen. 

Seit Anfang 2026 gibt es einen neuen 

Investor: Die HIH Invest erwarb das 

Großprojekt zusammen mit institutio-

nellen Investoren in Form eines Club 

Deals. Projektinitiator Patrick Schwarz-

Schütte bleibt als Teil der Anleger mit 

dem Vorhaben verbunden. Während 

sich die Gesamtfertigstellung voraus-

sichtlich noch bis Sommer 2026 zieht, 

erfolgten die Übergaben an die ersten 

Mieter, darunter die Hotelgruppe Dorint, 

im Herbst 2025. So gewinnen die Deiker 

Höfe Schritt für Schritt an Dynamik. Das 

Essential by Dorint nahm Mitte Februar 

2026 seinen Betrieb auf. Dahinter ent

wickelt sich aktuell im Süden des Grund-

stücks ein Platz mit Einzelhandel, Kita 

und Gastronomie. Er bietet die Voraus-

setzungen, Dreh- und Angelpunkt dieses 

Viertels zu werden. Der nördlich gele-

gene Quartierskern hingegen ist vor 

allem durch die bestehende grüne Achse 
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mit dichtem Baumbestand, Büros, Arzt-

praxen, Kinderspielplätzen und Wohn-

raum für Familien geprägt. Insgesamt 

verfügen die Deiker Höfe über 353 Woh-

nungen, 11.800 Quadratmeter Arbeits

�ächen, 6.000 Quadratmeter gewerb

liche Nutzungen sowie ein Hotel mit 137 

Zimmern und zwei Tagungsräumen. 

Go with the �ow

Für optische Einheitlichkeit sorgt das 

Material- und Gestaltungsprinzip: In 

den meisten Bereichen kreieren Holz 

und Klinker zu den Straßenseiten hin 

eine warme Grundanmutung, während 

Beton, Glas und Metall Akzente setzen. 

Rückseitig und zur Wohnbebauung im 

Osten hin gerichtet �el die Wahl indes 

auf eine mit horizontalen Bändern 

gegliederte Putzfassade. Die Baukörper 

variieren in Höhe, Maßstab und Aus-

druck – insbesondere im Übergang zur 

kleinteiligen Nachbarschaft. In deren 

näherer Umgebung nimmt die Geschoss-

höhe ab. Deshalb �nden sich dort 

niedrigere Immobilien mit drei Etagen, 

wohingegen die Objekte parallel zur 

mehrspurigen Verkehrsader mit bis zu 

sieben Stockwerken herausragen.

Der markanteste Blickpunkt des Vier-

tels ist das wellenförmige Erscheinungs-

bild mancher Baukörper, das durch zahl-

reiche vertikal verlaufende Lamellen 

bestimmt wird. Hinter diesen sitzt eine 

verglaste Doppelfassade, die den Lärm 

von der Danziger Straße abschirmt. 

Zusammen mit den aufgesetzten verti-

kalen Lärchenholzlisenen schlängelt sich 

die Glashaut unter anderem um das 

Hotel. Dadurch scheint das Gebäude-

kleid des in Stahlbeton-Skelettbauweise 

errichteten Essential by Dorint abhängig 

vom Blickwinkel straßenseitig „wie im 

Fluss“. Die Architektur folgt konsequent 

dem zugrunde liegenden Tragwerks

prinzip: Ein regelmäßiges Stützenraster 

von 5,40 Metern sowie auf Stützen und 

Kernwänden au�iegende Flachdecken 

de�nieren die Struktur. 

Der Haupteingang des Hotels in Rich-

tung „Am Hain“ rückt durch ein hell-

geschwungenes Band an der Fassade 

mit darauf platziertem Unternehmens-

logo in den Vordergrund. Auf gleicher 

Ebene sind auch die Konferenzräume 

angesiedelt. Der nach Karl Lagerfeld 

benannte Bar- und Restaurantbereich 

„Karl’s“ ist über eine Freitreppe nach 

unten erreichbar und wie die Lobby 

nicht von den Holzlamellen durchzogen. 

Dadurch lassen die durchgängigen Glas-

fronten viel Tageslicht nach innen fallen. 

Noch eine Etage tiefer liegt die Park

garage. Die 137 Zimmer verteilen sich 

beginnend mit der erstmals auf den 

Markt gebrachten Apartmentkategorie 

im Erdgeschoss bis nach ganz oben ins 

fünfte Stockwerk. Ebenfalls buchbar 

sind Standard-, Superior- und Business-

Class-Einheiten. Ein Fitnessraum zum 

Auspowern steht in der ersten Etage für 

die Übernachtungsgäste bereit. 

Nicht von der Stange

Apropos Power. Ausdruckskräftig und 

-stark zugleich sind die Innenräume 

inszeniert. Sie kombinieren kontrast-

reich helle Decken und Einbauten mit 

anthrazitfarbenen Bodenbelägen und 

Wandfarben einerseits sowie kräftige 

Farben und große Bilder andererseits. 

Eine zentrale Rolle spielen die Materia-

lien des Interieurs: Haptische Erlebnisse 

aus rauem Beton, gebrochenen Natur-

steinen und polierten Ober�ächen 

tre�en auf derbe, texturreiche Sto�e. Als 

Hommage an die Historie des Standortes 

Werner Dornieden hat Dorint Hotels & Resorts am 25. September 1959 in 

Mönchengladbach gegründet. Heute ist sie eine der ältesten Hospitality-

Brands in Deutschland. Der Name entstand aus den Anfangsbuchstaben von 

Dornieden und dem Begri� international. Seit 2018 �rmiert die Gruppe als 

Dorint Hospitality & Innovation GmbH (DHI) mit Sitz in Köln und gehört zur 

Honestis AG, deren Aufsichtsratsvorsitzender Dirk Iserlohe der prägende Kopf 

der Hotelgruppe ist. Die operative Doppelspitze der DHI bilden Stefanie 

Brandes und Rob Bruijstens. Neben Essential by Dorint (3 Sterne) gehören die 

Dachmarke Dorint Hotels & Resorts (4 Sterne/4 Sterne Superior) sowie die 

Hommage Luxury Hotels Collection (5 Sterne) zum Unternehmen. Insgesamt 

betreibt Dorint derzeit 57 Hotels in der DACH-Region und verzeichnete 2025 

einen Umsatz von rund 340 Millionen Euro. 

Projekte im Bau: 

Essential by Dorint Mannheim: Erö�nung Q3/2026

Dorint Seehotel & Resort Klink/Müritz: Erö�nung Q1/2027

Dorint Schlosshotel Lerbach Köln/Bergisch Gladbach: Erö�nung 2028

Dorint Hotel Weitblick Wien: Erö�nung Q1/2029

Projekte in Planung: 

Dorint Hotel Bad Neuenahr: Erö�nung Q3/2027

Essential by Dorint Jülich: Erö�nung Q3/2028

U N T E R N E H M E N S P R O F I L  D O R I N T
Die charakteristische Fassadensprache  
kommt besonders entlang der Danziger Straße 
als Lamellenwelle zum Ausdruck.


